
Megatrends stellen die Welt vor drei zentrale 
ökologische Herausforderungen (nach Haber 2007):

1) Ernährung & Bevölkerungswachstum: 
Produktion von Nahrungsmitteln muss 
massiv ausgebaut werden um wachsende 
Nachfrage zu befriedigen. 

2) Energie:
Verknappung fossiler Energiereserven und 
Klimaerwärmung verlangen Steigerung der 
Energieeffizienz und Ausbau erneuerbarer 
Energien.

3) Schwindende Bodenqualität:
Nicht erneuerbare Ressource Boden und 
ihre Funktionen für Gesellschaft und 
Umwelt müssen gesichert werden. 
Essentielle Bedeutung für 
Nahrungsmittelproduktion.
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Fokus auf primäre ökologische Fallen

Ziel dieses Projektes ist ein konzeptioneller Ansatz zum räumlichen Ressourcen-
management des Bodens in Anbetracht der Einflüsse durch Megatrends. 
Der Ansatz baut auf bestehenden Methoden auf, integriert vorhandene Boden-
informationen und wird in einer Fallstudienregion auf regionaler Ebene angewandt.

• Pressures verknüpfen lokale Erkenntnisse zur Veränderung der Bodenqualität 
mit den Ressourcenansprüchen komplexer, globaler Transformationsprozesse. 

• Ein nachhaltiges Ressourcenmanagement des Bodens muss diese beiden 
Zugänge integrieren um regionale Landnutzungsstrategien auf diesen 
Erkenntnissen aufzubauen.

• Die Relevanz von Pressures muss im Raum konkretisiert und verifiziert werden.

Forschungsstränge (nach dem DPSIR-Modell, Blum et al. 2004)

Die ökologischen Herausforderungen verlangen Bodennutzungs-
änderungen. Damit verändern sich die Ansprüche an die Kulturböden. Diese 
Ansprüche (Pressures) können die Bodenqualität beeinträchtigen.

• Langjährige Entwicklungen in Umwelt und Gesellschaft.

• Über Jahrzente beobachtbar, empirisch messbar, 
in Zukunft projezierbar.

• Finden auf überregionaler, meist globaler Ebene statt. 
Lokal nicht oder kaum beeinflussbar.

• Lösen Landnutzungsänderungen aus und beeinflussen 
dadurch die Bodenqualität.

Was sind Megatrends?

• Welche veränderten Ansprüche an die Ressource 
Boden ergeben sich aus den Einflüssen der Megatrends? 

• In welchem Mass erlauben die vorhandenen 
Potenziale der Böden eine solche Entwicklung? 

• Inwiefern ist die Bodenqualität durch die neuen 
Ansprüche gefährdet?

• Welchen Anforderungen ergeben sich daraus für ein 
nachhaltiges Ressourcenmanagement 
landwirtschaftlich genutzter Böden?

• Welche Planungsspielräume stehen für regionale 
Landnutzungsstrategien offen?

Forschungsfragen
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Böden unter Druck

Fragestellung Sachlicher Kontext Forschungsansätze

Forschungsplan

Bodeninformationen 
lückenhaft, z.T. bekannt: 
Erosionsrisikoflächen (20-
40%), Kontaminierungen, 
Verdichtungen, 
Überbauung (1 m2/s)

Pressures: Ansprüche an Kulturböden

Status Schweiz

25-60% Selbstversorgung 
(je nach Methode)

70% Fossile Energie
40% Energieeffizienz in 
der Landwirtschaft 
(Output Nahrungsmittel-
kalorie / Input Energie) 

Pressures

Megatrend:
Steigende Nachfrage 
nach Nahrungsmitteln

Megatrend:
Verknappung fossiler 

Energiereserven

Steigerung der 
landwirtschaftlichen Produktivität

Ausbau der landwirtschaftlichen 
Anbaufläche

Einsatz & Produktion erneuerbarer 
Energien in der Landwirtschaft

Steigerung der Energieeffizienz in 
der Landwirtschaft

Ackerbau auf schlecht 
geeigneten Flächen

Zusammenlegung von 
Betrieben

Precision Farming

Vergrösserung der Schläge

Vereinfachung der Fruchtfolgen

Einsatz neuer Arten / GMO

Gesteigerte / Reduzierte
Bodenbearbeitung

Gesteigerter Einsatz von 
Pflanzenschutzmitteln

Mechanisierung

Ent- und Bewässerung

Biologischer Anbau mit geringem 
Material- und Energieinput

Gesteigerter Düngereinsatz

Megatrend

Countertrend

Driving
Forces

Changes 
of State

Impacts on Soil
Quality

1. Top-Down:
Identifizieren der Pressures, 
ausgelöst von Megatrends

2. Bottom-Up: Evaluation 
lokaler Veränderungen der
Bodenqualität & Identifikation
der Pressures

Pressures

Potential
für Bodenfunktionen
 Landwirtschaftliche 

Produktion

Boden-
beschaffenheit

Boden-
nutzung

Empfindlichkeit
für Bodenfunktionen
 Erosion, Verdichtung, 

Kontamination

Potential
für Bodenfunktionen
 Landwirtschaftliche 

Produktion

Boden-
beschaffenheit

Boden-
nutzung

Empfindlichkeit
für Bodenfunktionen
 Erosion, Verdichtung, 

Kontamination

Megatrends

Relevante
Pressures

Landwirtschaftliche 
Nutzungseignung 

des Bodens

Relevante Bodenparameter
(Mächtigkeit, Gefüge, pH, Corg, Wasserhaushalt, ...)

Evaluationsmethode
(Auswahl & Gewichtung von 

Pedotransferfunktionen)

Lokalisierung der Einflüsse
Thematische Karte

Skaleneignung
vorhandener / notwendiger Daten

Landwirtschaftliche 
Handlungsoptionen

Szenarien: Mögliche 
räumliche Entwicklungen

• Bevölkerungswachstum 
• Wachsende 
Nahrungsnachfrage

• Urbanisierung / Mobilität
• Zunehmende globale Armut
• Klimaveränderung
• Verknappung fossiler 
Energieressourcen

• Wasserknappheit

Boden-
qualität

Bodennutzungs-
änderungen

Geographische SkalaGlobal Lokal

Megatrends


